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Ergebnisse für das Geschäftsjahr 2017 

Swissquote erfolgreich wie noch nie 

 

Swissquote erzielte 2017 im Vergleich zum Vorjahr absolute Rekordwerte: Der Betriebser-

trag stieg um 25,0 Prozent auf CHF 187,8 Mio. Der Reingewinn nahm um 88,8 Prozent auf 

CHF 39,2 Mio. zu. Die Kundenvermögen erhöhten sich um 29,9 Prozent auf CHF 24,1 Mrd. 

Für 2018 rechnet Swissquote mit einem weiteren Betriebsertrags- und Gewinnwachstum in 

der Grössenordnung von 10 Prozent.  

 

Ertrag um einen Viertel gesteigert 

Der Betriebsertrag von CHF 187,8 Mio. (CHF 150,2 Mio.) war wiederum von Negativzinsen  

(-CHF 7,5 Mio.) belastet. Alle vier Geschäftsbereiche haben zum ausserordentlichen Resultat 

beigetragen. Der Kommissionsertrag stieg dank der gegenüber dem Vorjahr um 310'000 auf 

2,6 Mio. gestiegenen Anzahl Transaktionen um 22,5 Prozent auf CHF 85,2 Mio. (CHF 69,5 Mio.). 

Die Anzahl Transaktionen pro Kunde/Jahr blieb mit 11,0 stabil. Zum guten Ergebnis haben aber 

auch das zunehmend an Bedeutung gewinnende Robo-Advisory (ePrivate Banking) und der er-

folgreiche Handel mit derivativen Produkten über Swiss DOTS sowie der Handel mit Kryptowäh-

rungen beigetragen. Der eForex-Ertrag nahm um 26,2 Prozent auf CHF 66,7 Mio. 

(CHF 52,8 Mio.) zu. Das starke Wachstum erklärt sich aus der bedeutenden Zunahme von Neu-

kunden (+29,0 Prozent) und den markant gestiegenen Kundenvermögen der eForex-Kunden 

(+45,5 Prozent). Der Handelsertrag (Währungshandel exkl. eForex) nahm um 32,7 Prozent auf 

CHF 22,3 Mio. (CHF 16,8 Mio.) zu. Der Zinsertrag erhöhte sich dank höher ausgegebenen Lom-

bardkrediten und stetig steigender US-Kurzfristzinsen um 27,8 Prozent auf CHF 19,7 Mio. 

(CHF 15,4 Mio.). 

 

Gewinne fast verdoppelt 

Die Zunahme des Betriebsaufwands lag mit CHF 142,0 Mio. (CHF 127,0 Mio.) um 11,8 Prozent 

höher als im Vorjahr. Die Aufwandzunahme gründete vor allem auf den anhaltend hohen 

Investitionen in Technologie, Marketing und Mitarbeitende, deren Zahl um 43 auf 593 

zugenommen hat. Während der Betriebsaufwand um CHF 14,9 Mio. zugenommen hat, stieg der 

Betriebsertrag um CHF 37,5 Mio. Entsprechend dieser Aufwand- und Ertragsentwicklung stiegen 

alle Gewinnwerte markant: der Vorsteuergewinn um 97,3 Prozent auf CHF 45,8 Mio. 

(CHF 23,2 Mio.) und die Vorsteuergewinn-Marge auf 24,4 Prozent (15,4 Prozent), der 



 

Reingewinn um 88,8 Prozent auf CHF 39,2 Mio. (CHF 20,8 Mio.) und die Reingewinn-Marge auf 

20,9 Prozent (13,8 Prozent).  

Die Kernkapitalquote (CET 1) lag bei 26,1 Prozent (24,5 Prozent). Swissquote ist damit nach wie 

vor eine der bestfinanzierten Banken der Schweiz. Das Eigenkapital erreichte CHF 295,1 Mio. 

(CHF 280,8 Mio.).  

 

Rekordwert beim Kundenvermögen 

Deutlich war 2017 auch die Steigerung der Kundenvermögen um 29,9 Prozent auf 

CHF 24,1 Mrd. (CHF 18,6 Mrd.). Der Netto-Neugeldzufluss erreichte CHF 2,7 Mrd. Per Ende 

2017 betrugen die Vermögen auf den Handelskonten CHF 23,0 Mrd. (+31,6 Prozent), den 

Sparkonten CHF 600,6 Mio. (-20,8 Prozent), den Robo-Advisory-Konten CHF 203,1 Mio. 

(+75,2 Prozent) und den eForex-Konten CHF 328,9 Mio. (+45,5 Prozent).  

Die Gesamtzahl der Konten wuchs um 6’511 (+2,2 Prozent) auf 309’286 (302’775). Diese teilten 

sich auf in 236’861 Handelskonten (+0,3 Prozent), 28’955 Sparkonten (-11,9 Prozent), 

1'898 Robo-Advisory-Konten (+22,3 Prozent) sowie 41’572 eForex-Konten (+29,0 Prozent).  

 

Grosser Erfolg mit dem Handel von Kryptowährungen 

Ab Mitte 2017 bot Swissquote als erste europäische Online-Bank ihren Kunden die Möglichkeit 

zu Investitionen in und zum Handel mit Kryptowährungen gegen EUR oder USD an. Vorerst nur 

mit Bitcoin und seit Dezember auch mit Bitcoin Cash, Ether, Litecoin und Ripple. Mit fünf 

führenden Kryptowährungen ist Swissquote die Bank mit dem grössten Angebot an virtuellen 

Währungen. Die Kunden investieren und handeln Kryptowährungen über ihr normales 

Swissquote-Handelskonto wie jede andere Währung, Aktien oder Fonds. Das vor allem im 

vierten Quartal 2017 (Ertrag von CHF 5,6 Mio. im Jahr 2017) stark zunehmende Interesse an den 

Kryptowährungen führte gegen Ende Jahr zu einer Flut von Kontoneueröffnungen. Die 

ertragsmässige Auswirkung der neuen Konten wird erst im 1. Halbjahr 2018 nachdrücklich 

spürbar sein. 

 

Aktionäre profitieren von einer höheren Dividende 

Aufgrund des sehr guten Geschäftsgangs beantragt der Verwaltungsrat der 

Generalversammlung der Swissquote Group Holding AG vom 4. Mai 2018 eine Ausschüttung 

von CHF 0.90 pro Aktie – davon CHF 0.86 als Dividende und CHF 0.04 als Rückzahlung aus 

Kapitaleinlagereserven.  

 

  



 

 

Der vollständige Finanzbericht 2017 ist hier abrufbar: 

https://de.swissquote.com/ - Unternehmen/Investoren Information/Reporting 

 

Swissquote – The Swiss Leader in Online Banking  

Als führende Anbieterin von Online-Finanzdienstleistungen bietet Swissquote innovative Lösun-

gen und Analysetools für die unterschiedlichen Ansprüche und Bedürfnisse ihrer Kunden. Auf 

der benutzerfreundlichen Plattform stehen neben verschiedenen Dienstleistungen zum Online 

Trading auch Lösungen für eForex, ePrivate Banking und für eHypotheken zur Verfügung. Zu-

sätzlich zum kostengünstigen Service für Privatkunden bietet Swissquote auch spezielle Dienst-

leistungen für unabhängige Vermögensverwalter und Firmenkunden an. Swissquote Bank AG be-

sitzt eine Banklizenz der Eidg. Finanzmarktaufsicht (FINMA), deren Aufsicht sie untersteht und 

ist Mitglied der Schweizerischen Bankiervereinigung. Die Muttergesellschaft, Swissquote Group 

Holding AG, ist an der SIX Swiss Exchange kotiert (Symbol: SQN). 

 

 

Für weitere Auskünfte  

 

Marc Bürki, CEO Swissquote Group Holding AG / CEO Swissquote Bank AG 

Telefon +41 22 999 98 50, Mobile +41 79 413 41 45, marc.burki@swissquote.ch 

 

Nadja Keller, Assistant to CEO / Media Relations Manager 

Telefon +41 44 825 88 01, nadja.keller@swissquote.ch 

 

Agenda 2018 

04.05.2018 Generalversammlung in Zürich 

31.07.2018 Präsentation der Halbjahreszahlen 2018 in Zürich 

 



 

 


